
 

 

Presse-Information 

5 Jahre FHStartup Center an der FH Salzburg 

• 50 neue Arbeitsplätze 
• Kumulierter Unternehmenswert aller Fellows von knapp 30 Mio. Euro  
• Salzburg bietet perfektes Ökosystem für Startups 

Salzburg/Puch-Urstein, 23.06.2021   Von einer ersten Idee bis zur Firmengründung: seit 
fünf Jahren werden Studierende, Alumni und Forschende mit Gründungsinteresse an 
der FH Salzburg exklusiv vom FHStartup Center im Rahmen der Initiative Startup 
Salzburg unterstützt. Die Rolle des FHStartup Centers dabei: Botschafter für 
Unternehmergeist, Sparringpartner für Neu-Gründer*innen, Brückenbauer und 
Netzwerkpartner. 

So vielfältig die Studienmöglichkeiten an der FH Salzburg sind, so vielfältig und interdisziplinär 
sind auch die Startups. Von multimedialen Plattformen und EdTech-Apps, 
Datenübertragungssystemen für die Energiewirtschaft, über neuartige Einsatzmöglichkeiten 
von Holz als High-Tech-Material bis hin zu Blockchain-basierten Zertifizierungs-Systemen, 
reichen die Ideen der in den 5 Jahren gegründeten Startups. 

Seit der Gründung im Jahr 2016 ist das FHStartup Center erste Anlaufstelle für Studierende, 
Alumni und Forschende mit Gründungsinteresse.  

50 neue Arbeitsplätze 

Mit Erfolg: In Summe wurden die letzten 5 Jahre über 180 Vorhaben in unterschiedlichen 
Phasen begleitet. Mit weniger als einer Million Euro Input vom Land Salzburg und FH Salzburg 
konnten 17 FHStartup Fellows unterstützt werden, die in diesen 5 Jahren 4,5 Millionen Euro 
Umsatz erbrachten. „Die von der FH Salzburg unterstützen Startups haben rund 50 neue, 
innovative Arbeitsplätze geschaffen und konnten auf Bundesebene mehr als 2 Millionen Euro 
an weiteren Fördergeldern akquirieren“, fasst FH-Geschäftsführer Raimund Ribitsch den 
Erfolg zusammen.  

Umfassende Beratung 

Wichtiger Teil der Angebote des FHStartup Centers bilden sogenannte „Awareness Raising“-
Formate wie das „Homecoming Startups“ zur Inspiration und Ideengenerierung bei den 
Studierenden und Alumni der FH Salzburg. Verschiedene Events und die monatlich 
stattfindende Trainingsreihe „Entrepreneurship ABCs“ vermitteln im nächsten Schritt 
Gründungs-Know-how, individuelle Beratungen loten Möglichkeiten und Netzwerke aus. So 
schafft das „Ökosystem Startup“ an der FH Salzburg ein Entwicklungsumfeld für Gründungen.  

Ist die Idee schon etwas ausgereifter, werden im Rahmen der Initiative Startup Salzburg in 
(Vor-)Gründungsprogrammen die Vorhaben in Richtung Professionalisierung unterstützt.  
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Erfolge der letzten 5 Jahre: 

• Der Unternehmenswert aller FHStartup Fellows wird auf rund 28,6 Mio € geschätzt.  
• Top 6 Startups in Bezug auf Größe, Innovationsgrad, Performance und 

Skalierungspotential: 
o Authentic Vision – ein FH-Spinoff der beiden ITS-Absolventen Thomas Weiß 

und Jürgen Mathwich entwickelt innovative Konzepte gegen 
Produktfälschungen. 

o Native Waves – innovative Synchronisierungs- und Streamingtechnologie 
o Polycular – interaktives Design- und Technologiestudio für Erlebnisräume in der 

realen und virtuellen Welt 
o Solbytech – sichere und stabile Kommunikationssysteme für erneuerbare 

Energien 
o Audvice – ein Audio-Trainingstool für Unternehmen 
o Ketofabrik – ketogene Schokosnacks und mehr 
o Barkinsulation – Styropor- und Plastikersatz aus Baumrinde 

• 0,9 Mio. € Input vom Land sowie der FH Salzburg direkt in die Startups als auch das 
FHStartup Center führten zu 17 Startup Fellows, mit aktuell rund 50 Mitarbeitenden 
und erbrachten in den 5 Jahren 4,5 Mio € Umsatz. 

• Von den 17 FHStartup Fellows werden aktuell 13 aktive Fellows betreut. 
• Von den aktiven Unternehmen weisen 8 Fellows ein sehr hohes Entwicklungs- und 

Wachstumspotenzial auf. 42 % der aktiven Fellows konnten bereits eine Finanzierung 
am freien Markt akquirieren. 

• 12 Startups der FH Salzburg haben an der Startup Salzburg Factory teilgenommen, 
dem Inkubationsprogramm des Landes Salzburg. 

• Hinter diesen Zahlen liegen über 180 Ideen/Vorhaben, die durch das FHStartup Center 
in den letzten 5 Jahren über mehrere Stadien betreut wurden (Idee, 
Orientierungsphase, Vorgründungsphase, Gründungsphase bis hin zur 
Markteintrittsphase). 
 

• Weitere Beispiele für erfolgreiche Startups in der Entwicklung:  
o Velovio (vormals BikeParker) – modulare vertikale Fahrradständer für den 

öffentlichen Raum 
o Sproof – Software für fälschungssichere Dokumente 

 

 

Startups über das FHStartup Center 

Christof Haslauer, CEO von Native Waves und Absolvent des Studiengangs 
Informationstechnik & System-Management: „Das FHStartup Center hat uns von Beginn 
hervorragend unterstützt. Besonders in der Anfangsphase war die Hilfe für die Ausarbeitung 
des Geschäftsmodells sehr wertvoll, wo wir zu unserem technischen Background auch sehr 
viel über die wirtschaftliche Seite gelernt haben. In den weiteren Jahren waren dann speziell 
die Infos zu Förderungen und der Zugang zum weiteren Startup Salzburg Netzwerk eine 
große Unterstützung. Alles in allem ist das FHStartup Center ein fantastischer 
Ansprechpartner und Wegbegleiter, und vor allem der regelmäßige Austausch mit anderen 
Fellows und deren Erfahrungen kann einem die eine oder andere Hürde ersparen.“  
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Dusan Milekic, CEO Ketofabrik, Studiengang KMU-Management & Entrepreneurship: „Das 
FH Startup Center hat uns in den letzten Jahren viel weitergeholfen. Bei jedem Austausch 
entflieht man dem Tunnelblick und sieht die ganze Sache aus einem anderen Blickwinkel. Aus 
jedem Treffen geht man mit neuen Ansichten und klüger hervor. Die objektive Meinung von 
einer Stelle ohne Interessenskonflikt ist Gold wert. Vor allem wenn diese Meinung noch 
hochgradig qualifiziert ist. Seit unserem Markteintritt im Mai 2020 hatten wir das Ziel innerhalb 
eines Jahres 1 Mio Riegel zu verkaufen. Dies haben wir nun erreicht. Und zu diesem Erfolg 
hat auch das FH Startup Center mit Nataša Deutinger tatkräftig beigetragen.“  
Tanja Friedrich, Velovio, Studiengang Design- & Produktmanagement: “Mein erster Schritt 
zur Verwirklichung meines Startups war damals im FHStartup Center. Dort bekam ich sofort 
die Unterstützung und das Netzwerk, das ich als Neugründerin gebraucht habe. Vor allem als 
Soloentrepreneurin bin ich für das regelmäßige Feedback und die Startup Community 
dankbar. Von der ersten Förderberatung, über strategische Besprechung, bis zu einem 
Büroplatz im Startup Center - das alles hat dazu beigetragen, dass ich heute CEO einer 
GmbH bin und meine ersten Umsätze verzeichnen kann.“  
 

 

Bild 1 © FH Salzburg/Eva trifft 

Die Leiterin des FHStartup Centers an der FH Salzburg, Nataša Deutinger. 
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Direkt am Campus Urstein der FH Salzburg ist seit 2016 das eigene Startup Center angesiedelt. Das 
FHStartup Center ist erste Anlaufstelle für Studierende, AbsolventInnen und Forschende mit 
Gründungsinteresse. 

 
 
Das FHStartup Center & die Initiative Startup Salzburg 

Das FHStartup Center ist Startup Salzburg Service-Point. Nataša Deutinger betreut dort Gründerinnen und Gründer 
mit innovativen Ideen auf dem Weg in die Selbstständigkeit. Damit das optimal gelingen kann, legen die Partner 
von Startup Salzburg – Land Salzburg, ITG, Innovationsservice für Salzburg, Wirtschaftskammer Salzburg, 
Fachhochschule und Universität Salzburg – ihre Kompetenzen zusammen. An den Startup Service-Points wird 
gemeinsam mit den Gründer*innen eine individuelle Roadmap für die Umsetzung ihrer Projekte erstellt und die 
Unterstützungsmöglichkeiten im Netzwerk ausgelotet.  

 
Praxisnah, forschungsstark und chancenreich: Die FH Salzburg bietet ihren 3.200 Studierenden in den 
Disziplinen Ingenieurwissenschaften, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Design, Medien & Kunst sowie 
Gesundheitswissenschaften beste akademische Ausbildung mit hohem Praxisbezug. Mit dem Fokus auf Innovation 
in Forschung und Lehre sowie der internationalen Orientierung wird die FH Salzburg zur Initiatorin zukunftsfähiger 
Lösungen für Wirtschaft und Gesellschaft; insbesondere in den dynamischen Themenfeldern Technik, Gesundheit 
und Medien. Mehr auf www.fh-salzburg.ac.at 

 
Weitere Fragen? 
FH Salzburg, Sigi Kämmerer, Tel. +43/676/847795502, E-Mail: medien@fh-salzburg.ac.at, Web: https://www.fh-
salzburg.ac.at/medien/presse 

FHStartup Center, Nataša Deutinger, Tel. +43/676/847795541, natasa.deutinger@fh-salzburg.ac.at  
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